
 
Liebe Heileurythmisten an Schulen, Kindergärten und heilpädagogischen Schulen, liebe 
Schulärzte, liebe interessierte Lehrer  
herzlich laden wir Sie ein zur  
 

10. Fachtagung der Schulheileurythmisten  
Die Überwindung und Neuschöpfung von Gegensätzen, Polaritäten in der 
kindlichen Entwicklung  
 
von Freitag den 16. März bis Sonntag den 18. März 2012 in der Rudolf-Steiner-Schule, Leopoldstr. 
17, 80802 München.  
 
Ist es heute doch von großer Bedeutung und liegt es im Trend dem Menschen Ausgleich, 
Entspannung, „Wellness“ anzubieten, was bis in das Kindesalter hineinreicht, um ein 
Kräfteverhältnis beim Menschen herzustellen, welches dem „Leben“ standhalten kann?! Doch 
was schafft beim Kinde wirklich gesundende Entwicklung, Befreiung aus der Einseitigkeit?  
Kennen Sie das Gefühl und den Wunsch bei dem Kinde möglichst ein ausgeglichenes Verhältnis 
in seiner Entwicklung herzustellen, auch gerade wenn Sie nun ein so richtig scheinbar „einseitig 
gelagertes „ Kind vor sich haben, mit all seinen Fähigkeiten, nur nicht die, diese sinnvoll 
gebrauchen zu können? Muss ich nun eine Harmonie bei dem Kinde herstellen oder viel mehr 
den Gegensatz erkennen und ihn versuchen zu überwinden um neue Gegensätze und Leben zu 
schaffen!  
„Wo die Gegensätze als ausgeglichen erlebt werden, da herrscht das Leblose, das Tote. Wo 
Leben ist, da wirkt der unausgeglichene Gegensatz. Und das Leben selbst ist die fortdauernde 
Überwindung, aber zugleich Neuschöpfung von Gegensätzen.“ R. Steiner  
Ob wir es mit den Gegensätzen von Kopfpol und Stoffwechselpol, Licht und Schwere, Punkt und 
Umkreis, den zentrifugalen und zentripedalen Kräften, Verselbsten und Entselbsten, Vokal und 
Konsonant, dem jambischen A und trochäischen A, Zwangshandlung und Zwangsvorstellung, usw. 
zu tun haben, immer müssen wir einen Zugang finden um damit bei dem Kinde unterstützend 
tätig sein zu können und es in das „Leben“ zu bringen.  
Enthusiasmus und Begeisterung und eine künstlerische Seelenverfassung wird ein ganz 
wesentlicher Bestandteil sein um bei der Überwindung und der Neuschöpfung der Gegensätze 
für die kindliche Entwicklung mit zu wirken.  
 
Dies soll uns auf der 10. Schulheileurythmie Fachtagung begeistern und beschäftigen und wir 
freuen uns wieder auf eine rege Teilnahme und die gemeinsame Arbeit.  
 
Vorbereitend sind folgende Vorträge: GA 169, GA 314 
  
Mit herzlichen Grüßen vom Vorbereitungskreis  
Ina Eitzenberger, Laura Monserrat, Kristine Rohde, Emi Yoshida, Christoph Buschmann, 
Sebastian Junghans, Benedikt Krappmann 



 
 

Informationen zur Tagung 
 

1. Veranstalter:  
  Die Tagung wird in Zusammenarbeit mit der Medizinischen Sektion und  
 dem  Bund der Waldorfschulen in der Rudolf Steiner-Schule München-Schwabing  
 vom  Berufsverband Heileurythmie e. V. veranstaltet. Die Tagung wird mit 21   
 Einheiten als Fortbildung anerkannt.  Bitte bringen Sie Ihren Fortbildungspass zum  
 Abstempeln mit. Das Tagungsbüro ist ab 13 Uhr geöffnet.  Sie ersparen  sich   
 Wartezeit, wenn Sie frühzeitig ankommen. Im Bistro steht ab 14 Uhr Kaffee für Sie  
 bereit.           
2.  Ort:  
  Rudolf Steiner - Schule München-Schwabing, Leopoldstr. 17, 80802 München, 
    Tel. 089 – 38014019 (AB, Arztzimmer). 
3.   Zeit: 
            Freitag 16. März 2012, 15 Uhr bis Sonntag, 18. März 2012, 12.15 Uhr. 
4. Anmeldung:  

  Bitte schriftlich, per Mail (HE@monserrat.de)  oder per Fax 089 - 331 754  
      an: Rudolf-Steiner-Schule, z. H. Laura Monserrat, Leopoldstr. 17, 80802 München.     
      Anmeldeschluss: 2. März. 2012. (Verspätungsgebühr 10€) 

5. Gebühren:  95 €   
      Konto-Nr. 69166500 GLS Bochum BLZ 43060967 (Laura Monserrat,   

Zweck: Schul-HE). In Ausnahmefällen ist Ermäßigung oder die Übernahme der  
gesamten Tagungsgebühr  möglich.  Anträge auf Ermäßigung bearbeitet Ina Eitzenberger 
( Mail: ina.eitzenberger@gmx.de, Tel: 0821 - 62595)  
Die Anmeldungen werden in der Reihe des Zahlungseingangs bearbeitet. Bei Barzahlung 
an der Tagungskasse werden 20 € Gebühr erhoben, also 115 € statt 95 € (außer bei 
Gästen aus dem  Ausland). 

6.  Essen:  
  Auf vielfachen Wunsch wird in unserem Bistro vegetarisches Essen für Sie bereitet.  
  Die  Mahlzeiten (Abendessen am Freitag, Mittagessen am Samstag, Abendessen am 
 Samstag  sowie die Pausenverpflegung) kosten zusammen 35 €. Bitte melden Sie  
  sich hierfür verbindlich an. Einzelne nicht eingenommene Mahlzeiten können nicht  
  erstattet werden. Bitte überweisen Sie das Geld für das Essen nicht, sondern  
            bezahlen Sie bei Ihrer  Ankunft beim Tagungsbüro Ihre vorbestellten  
            Essensmarken bar. 
            Teilnehmer, die nicht am Essen teilnehmen, bezahlen für die Pausenverpflegung 
            15 € an der Essenskasse.    
7. Unterkunft:  
   über das Fremdenverkehrsamt München, Tel 089-233 0300 
      oder in nahe gelegenen Pensionen von der Schule aus zu Fuß erreichbar. Die ange- 
  führten Pensionen können das Frühstück bereits ab 7:00  bzw. 7.30 Uhr früh servie-
 ren. Geben Sie bitte Ihren Wunsch in Ihrer Pension bei Eintreffen bekannt. 
            Die angegebenen Pensionen bieten auch DZ an. 
 

 
Greiner Ohmstr. 12/I 089 380 18 80 EZ ab 45 €, DZ 66 €  

Doria am Leopoldpark Hohenstaufenstr.12 089 333 872 EZ ab 39 €  DZ 56€ 

Am Siegestor Akademiestr. 5 089 39 95 50/ 51 EZ ab 50 €   

Carolin (renoviert) Kaulbauchstr 42 089 345757 EZ ab 70€  DZ 90€ 

Am Kaiserplatz Kaiserplatz 12 089 34 91 90 EZ ab 33€  DZ 52€ 
 

 

 

Oder im Sammelquartier unserer Schule für zwei  Nächte mit einfachem Frühstück 20€. Bitte 
bringen Sie für das Sammelquartier Ihren Schlafsack mit, wir können lediglich Matten zur 
Verfügung stellen.  
Bitte auch das Sammelquartier bar bei der Ankunft bezahlen, nicht überweisen, danke!  
 

    

mailto:ina.eitzenberger@gmx.de


                                  Tagungsablauf: 

 

 
Freitag, 16.3.12 

 

13:00 – 15:00 h      Tagungsbüro geöffnet 

 

ab 14:00 h              Kaffee im Bistro 

 

15:00 – 16:30 h      Tagungseröffnung, Vorstellung der AGs und gemeinsame Eurythmie mit  

                                Boudewijn Fehres, Den Haag, NL 

 

16:30 – 16:45 h      Pause 

 

16:45 – 18:15 h      Arbeitsgruppen, 1.Teil 

 

18:15 – 19:15 h      Abendessen 

 

19:15 – 20:30 h      Vortrag:  „Wie das Kind in seiner Entwicklung aus den 

                                Polaritäten/Gegensätzen schöpft“  Dr. med. Mena Kiene, Nijmegen NL 

 

 

Samstag, 17.3.12 

 

08:15 – 9:30 h         gemeinsame Eurythmie mit Boudewijn Fehres 

 

09:30 – 10:00 h       Kaffeepause 

 

10:00 – 12:30 h       Kinderbesprechung mit Anna Seydel, München 

 

12:30 – 15:00 h        Mittagessen, Pause 

 

15:00 – 16:30 h        Arbeitsgruppen, 2.Teil 

 

16:30 – 17:00 h        Kaffeepause 

 

17:00 – 18:30 h        Konferenz 

 

18:30 – 19:30 h        Abendessen 

 

19:30 – 21:00 h        Arbeitsforum 

 

 

Sonntag, 18.3.12 

 

08:15 – 09:15 h       gemeinsame Eurythmie mit Boudewijn Fehres   

 

09:15 – 09:45 h        Kaffeepause 

 

09:45 – 11:15 h        Arbeitsgruppen, 3. Teil   

 

11:15 – 12:15 h        Referat zum Tagungsthema, Abschluss  

 



 

Arbeitsgruppen: 

 

1 Prof. Annette Weisskircher, Alfter: 

 
Apoll und Dionysos als Vertreter von zentrifugalen und zentripetalen Kräften.  

Schulung für HeileurythmistInnen vom Instrument über die Therapielaute zur Diagnostik 

 

2 Gertrud Mau, Den Haag, NL: 

 
Wie kann ich mein eurythmisches Instrument durch Üben von Gegensätzen und Polaritäten schulen und 

geschmeidig machen? 

 

 

3 Monika Mottaghy, Aachen:     
 

      Einatmen und Ausatmen als Leben gebende Polaritäten --  

      Wie kann die Heileurythmie in der Schule bei Unregelmäßigkeiten oder Störungen des   

      Atemrhythmus helfend eingreifen? Beispiele, auch aus der Heilpädagogik, möchten darauf eine                 

      Antwort geben. 

 

 

4 Bei Anmeldungen ab 90 Teilnehmern bietet Sebastian Junghans, Engelberg, einen 

zusätzlichen Kurs an: 

 
       Denken und Bewegen sollen EINS werden 
 

 

 

 

 

Arbeitsforum (Samstag, 19:30 – 21:00 h): 

 

 

     A     Doris ten Brink, Heiligenberg: 

 
 Die Augen-Heileurythmie an der Schule 

 

     B     Myrtha Faltin, Gröbenzell: 

             
            Tonheileurythmie im Kindergarten 

 

     C     Emi Yoshida, München und Natascha Tschachotin, Augsburg: 

 
             Inklusion--- Aktueller Stand der Diskussion und Beispiele aus der Heileurythmie (Autismus  

             und Down-Syndrom) 

 

     D      Dr.med. M. Kiene, NL und Dr.med. C. Buschmann, Augsburg : 
 

              Erfahrungsaustausch zum Tagungsthema 

 

 



 
Rudolf-Steiner-Schule       Fax 089-331754 
Leopoldstr. 17        

 HE@monserrat.de 

80802 München 
 
 
Hiermit melde ich mich zur 10.Schulheileurythmietagung vom 16. -18. 3. 2012 
in München-Schwabing an. 
 
Ich möchte teilnehmen (bitte ankreuzen) 
 

  Arbeitsgruppe: 1  2  3           
 

Arbeitsforum: A  B  C  D         

 
Bei Überfüllung an der Arbeitsgruppe .................................................................... 
 

  Ich  möchte an den gemeinsamen Mahlzeiten im Schulbistro teilnehmen und bestelle  

      verbindlich für zwei Abendessen und ein Mittagessen eine Essensmarke, die ich  
      bei Tagungsbeginn für 35 € erhalte.     
      Bitte nicht überweisen und unbedingt ausfüllen! 

  Ich möchte nicht am Essen teilnehmen. Aber ich bezahle bei der Ankunft 15 € an der  

      Essenskasse für die Pausenverpflegungen.        

 Ich möchte im Sammelquartier übernachten und bezahle bei der Ankunft 20 € für  

     2 Nächte. Darin sind zwei einfache Frühstücke enthalten.  

 Ich möchte am Frühstück für die Sammelquartiergäste teilnehmen.  

 Die Tagungsgebühr von 95 € habe ich am ............................ auf das Konto: Monserrat 

     Konto-Nr.: 69.166.500 GLS Bochum, BLZ 430.609.67 mit dem Vermerk „Schul-HE- 
     Tagung“ überwiesen.  
     Ich habe zur Kenntnis genommen, dass - ausgenommen bei Gästen aus  
     dem Ausland - die Tagungsgebühr bei Barzahlung an der Tagungskasse 115 € statt 95 €  
     beträgt. 
     Ich habe zur Kenntnis  genommen, dass bei Rücktritt eine Bearbeitungsgebühr von 10 €   
     anfällt. 
 

………………………………………………………………………………………………….. 
Name und Vorname (in Druckschrift) 
 

....................................................................................................................................... 
Adresse 
 

Email....................................Tel................................................... Fax........................... 
 

............................................................................................................................... 
Beruf 
 

....................................................................      ..................................................... 
Name der Schule          in 
 

......................................................................     ..................................................... 
Datum                       Unterschrift 
 
 
Die Einladung zu dieser Tagung bekam ich durch: ……………………………………... 

 

mailto:HE@monserrat.de

